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Raths Ordnung. 
Zu der 
Muſterung gehoͤrig. 
I Nanas wird ein jeglicher / auff 
angeſetzte Zeit / wenn die Trumel 
geruͤhret wird / ſich ohne Verzug / 


| e 
mit feinem Gewehr / zu feinem Rot: 
meiſter verfügen. 


Der Rotmeiſter wird als dan feine 
Rotgeſellen zu 6. oder ja / wenn derer 


zu wenig weren / zu z. in ein Glied ſtel⸗ 
len / vnd zu ſeinem Haubtman fuͤhren. 


Wenn der Rotmeiſter ſeine Rot⸗ 


te dahin gebracht / hat er ſich weiter / zu 
der Zeit als Rotmeiſter keines befehls 
anzumaſſen / ſondern fol den Haupt: 


man / vnd andere zum Faͤnlein verord⸗ 


nete hohe / vnd nidere Befehlhaber da⸗ 
mit walten laſſen. Ein anders aber iſt 
es / wenn dem Rotmeiſter / neben dem 


e 


Rotmeiſterambt / auch noch Webels / 
oder Corporals befehl zugleich auffge⸗ 


kragen rw ein ſolcher Be⸗ 


à fehl⸗ 


fehlhaber fich ſolches feines Ambts bil · 


lig zu gebrauchen hat. 
Daß Faͤnlein werden zwey / der nechſt 
anwonenden Rotten / in die mitte jhrer 


— — — 


Glieder nemen / vñ zum Haubtmañ bee ? 
gleiten / weñ nemlich Rotten in der naͤhe 
deſſelben Oꝛts / da der Fendꝛich wohnet / 
veshanden ſein / die zu demſelben Fenlein 


gehoͤren. Im fall aber keine ſo nahe da⸗ 


bey ſeyn / wird der Haubtman / von de⸗ 


nen / ſo fich ſchon bey jhm eingeſtellet ha- 


ben / eine oder zwey / nach belieben / das 


Senlein abzuholen / dahin verordnen. 
Fioolgends / wenn nun die zur Fah- 
ne gehörige Rotten werden beyſam⸗ 


e "E 


men ſeyn / ſo wird der Haubtman ſambt 
den andern Befelighabern von denſel⸗ 


ben Voͤlckern / ſechs Mann in ein Glied 
ſtellen / vnd ſechs ſolche Glieder ma- 
chen / welche in gemein eine Corporal⸗ 
ſchafft / oder Kriegesſchar genant / wer⸗ 
den; Solcher Scharen werden ſo viel 


gemacht / als die Manſchaft vnter dem i 
wert a ge Sen: | 
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Fenlein begrieffen / außdregt. Werden 
auch im ſtehen / vnd gehen / mit zimlichen 
Raum von einander vnterſchieden / da 
DAM jederzeit der Haubtmann die erſte / 
vnd ſein Compan / der veutenant die letz⸗ 


te führet. Seynd der Scharen 3, oder 


— 


ur 


4, fo führer der Fendrich die andere: 
ſeynd 5. fo führer er die dritte / vnd die 
übrigen die Webel / oder Serſchanten / 
vnd Corporaln nach gelegenheit. 

In ſolcher Ordnung muß ſich dz gan⸗ 
tze Fenlein an dem Ort verfuͤgen / da die 
Muſterung angeſtellet iſt. Dabey die 
Befehlhaber gute achtung zu geben ha⸗ 
ben / daß die rechte Weite in den Glie⸗ 


dern / vñ Reigen gehalten / vnd das Ge⸗ 
wpehr nach Krieges Gebrauch getragen 


— — 


weꝛde. Nemlich alſo / daß in jedem Glied 
einer dem andern an der Seite ſo nahe 
gehe / daß fie beyde zugleich mit aufgeho⸗ 
benen Elbogen einander ruͤhren koͤnen: 
vnd in den Reigen ein jeglicher hinder 


3 rader 


r des vor jhm de Reg Ruͤcken in ge⸗ 


rader Linie fo nahe folge / daß nur zwey 
gemeiner Schritt raum zwiſchen jhnen 
befunden werden. Die Buͤchſen / oder 
Mosketten / wie auch die Spieſſe oder 
Piken muͤſſen im aufziehen alle gerade 
nach den Reigen / vnd hinden zimlich 
hoch; von den Moskettirern auff der 
lincke / vnd Pikenirern auff der rechten 
Seite getragen werden. Die Ober⸗ 
befehlhaber / als der Haubtmann / vnd 
ſein Compan / fuͤhren im auffziehen die 
Partiſanen mit niederhengenden Ar⸗ 
men / in der rechten Hand / vnd faſſen den 

Schaft faſt in der Mitte / nemlich dem 
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Eiſen etwas neher / alſo daß die Spitze 
ſich etwas nach der Erden ſencke. | 
Betreffend die Hellebarten / ſo Wer: 
den dieſelben von denen / auff den Sei⸗ 
ten gehenden / vnter Befehlhabern alle 
verkehrt / auff der lincken Schulter ge⸗ 
tragen / mit der Hand uͤber das Eiſen / 

vnd die Spitze etwas geſencket / es ſey 
dann / daß der Vnterbefehlhaber pra t 

* eine 
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eine Schaar in der Zug⸗Ordnung auff 


fuͤhret / alßdann er fein Gewahr tragen 


muß / wie die O bere⸗Befehlhaber. 
Solche gute Manier / ſo wol in der 
ſtellung deß Volcks / als auch Führung 
des Gewehrs / aufs fleisfiafte zu vnter⸗ 
halten / wird verordnet / daß / wenn das 


Fenlein in z. Scharen abgetheilet iſt / bey 


jeder Schar am erſten Glied zur rechten 


Hand / ein Webel / vnd zur lincken ein 


Corporal gehe / die auff alles achtung 
geben. Werden aber mehr deh z. Scha⸗ 


— — — 


ren bey der Fan befunden / ſo koͤnen auch 
die Rotmeiſter zu gleicher meinung auf 
den Seiten gebraucht werden. Welche 
ſonſten mit dem Eapitein des Armes in 
einem Gliede am ende der letzten Schar 
folgen / wie dañ auch das uͤbrige Volck / 
wenn es zu einer volkommen Scharr 
nicht genug iſt / mit ſechſen in Gliedern 


abgetheilet / der dritten Schaar hinden 


angehencket wird: Wann aber weniger 


hoͤren / 


den ſechs Mann / o zu einem Glied ge⸗ 
4 
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hoͤren / übrig ſeyn / ſo ſoll man dieſelbe in 
die forderſte / vnd hinderſte Glieder der 
3. ten Schar eintheilen / das 7. Perſonen 
in ein Glied kom̃en / welche denoch / weñ 
das Volck in dem Gewehr geuͤbet wird / 
wiederumb außtreten muͤſſen. 
Die Trumelſchleger / wen jhrer 2. ben 
dem Fenlein ſeyn / haben jhre Stelle in 
den beyden erſten Scharen des Haubt⸗ 
mans / vnd des Fendrichs / neheſt nach 
dem andern Gliede / in der Ordnung. 
Nach veruichteteꝛ uͤbung / wird die Oꝛ⸗ 
dnung zum Abzug dergeſtalt geendert / 
das auß dem gantzen Fenlein nur zwo 
Scharen gemacht werden / vnd zwar / 
weñ zuvor im Aufzug die Fahne in drey 
Scharen beſtanden iſt / ſo werden beym 
Abzug in den 2. Scharen / in jedem Glie⸗ 
deo. Mañ geſtellet / vñ bey jeder Schar / 
e, Glieder behalten. Da aber in Auf: | 
zug die Fahne in J. 5. oder mehr Scha- 
ren eingetheilet geweſen / fo muͤſen im 
Abzug der 2. gemachten Scharen / jede y 
OO $ zwar 
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zwar nicht über 6, Glieder halten / aber 
die Glieder an der Nanſchafft geſtercket 


werden / ſo viel dero Koͤpffe außtragen / 


damit ſie alle eingeheilet werden. | 
Folgends geht im Abzuge der Haubt⸗ 
mañ fuͤr die erſte Schar allein / darauff 


folget der Fendrich; nach dieſem / beyde 


Trummelſchleger. Die andere Schar 


fuͤhret der Leutenant. Zu Ende deroſel⸗ 


ben gehen der Capitein des Armes / vnd 
die übrige Rotmeiſtere. An beyden Sei⸗ 
ten des erſten Gliedes bey der erſten 
Schar gehen zwey Webel / vnd zu bey⸗ 
den ſeiten des letzten Gliedes zwey Cor⸗ 
porals. Alſo auch bey dem erſten Gliede 


der ander Schar / gehet zur rechten Sei⸗ 


ten ein Webel / vnd beym letzten Gliede 
zur lincken Seite / der zte Corporal / 
wenn nur 3. Webels / vnd 3. Corporals 
verhanden / vnd tragen dieſe alle / ſo 
wol der Haubtmañ / vnd fein Compan / 
als die andere Webels vnd Corporalen 
jhre Partiſanen vnd Hellebarten / wie 
| As guch 


auch die Pikenirer in den Gliedern ihre 
Pifen ſteill empor / das der Schafft an 
der rechten Schulter anliege / vnd daß 
vnterſte ende in der rechten Hand ſtehe. 
Solche Ordnung / im auff⸗ vnd 
abziehen / iſt leichter Verſtandes hal⸗ 
ben / in zwo Figuren / welche am ende 
zu finden / vorgebildet worden. 
Letzlich wenn ſolcher geſtalt der 
Haubtmann / vnd folgends der Fend⸗ 
rich an jhren Orth begleitet worden 
ſeyn / ſo gehet der Kotmeiſter Ambt mie 
der an / derer ein jeglicher ſeine Rotte / 
gleich wie er fie herzu gefuͤhret / alſo auch 
wiederumb abzufuͤhren ſchuldig iſt. 


Dieſes wenige / iſt zu Beybehal⸗ 


tung gutter Ordnung / im auff- ond 
abziehen vorgeſtelter maſſen / verfaſſet: 
waß ſonſten aber mehrers / zur Not⸗ 
wendigen uͤbung gehoͤrig vorzunemen 
iſt / daſſelbe wird einem jeden bey der 
Muſterung / am beſtimten Orte / 
angewieſen werden. 
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Verzeichniß von wegen der Exercitien 
ſo alhier gebraucht werden. 

Daß Gewehr vor dem Fuß / Setzet den rede 

ten Suß vor / vnd leget das gewehr nieder. 
Nehmet das gewehr auff / Nehmet das ges 
wehr auff vnd præſentirts. Bringet euer gee 
wehr zu der ſchulder / Nehmet euer gewehr 
ab vnd præſentirts. Nehmet euer Lunten 
zwiſchen den 2. Singern heraus / vnd Te De 
Nid vi inter 
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hinter der Pfanne ab vnnd paſſet fie auff / 
marſchieret 3. ſchritt herauß / der linde Fuß iſt 
der erſte / in dem andern ſchritt / blaſet die Lun⸗ 
ten ab / in dem 3. ſchritt leget an / vnd oͤffnet euer 
Pfanne / gebet Sewer. Nehmet die Lunten 
ab / blaſet die pfanne auß / ſchuͤttet zintkraut 
drauff / ſchuͤttet die Pfanne ab / bringet ewer 
Gewehr zu der ladung / ſchüͤttet Pulver hinein 
gebet auß dem Mund kugeln drauf / trecket euer 
Ladeſtecke herauß in 2. zuͤgen / den z. ten an die 
Bruſt / ſtoſſet nieder. Trecker euer Ladeſtecke 
wieder herauß mit 2. zuͤgen / den z. ten an die 
Bruſt / ſtecket euer Ladeſtecke wieder ein. 
Bringet euer gewehr wieder in die hoͤhe / Brin⸗ 
get es wieder zu der Schulter. Rechts vmb⸗ 
kehret euch die helffte / die ander helffte Lincks / 
Wiarfchiert vnd hencket euch hinten wieder an. 
1. Rechts vm̃ / das ift nur halb vmb/ lincks her / 
ſtellet euch wieder 2. Linds vmb / das ift 
nur halb vmb / rechts her / ſtellet euch wieder. 
3. Rechts vmb kehret euch das ift gantz vmb / 
Lincks her / ſtellet euch wieder. A. Lings 
vmb kehret euch das ift gantz vmb / rechts her / 
ſtellet euch wieder. = 
S. Daß ift der gange Troup, 
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. 6, Rechts verduppelt euer glieder tretet mie 
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Wenn fie recht verdupliren die glieder fo Pom» 
men fie fo zu ſtehen als dieſe 3. reyen. 


0 o 0 0 0 00 0 o 0 0 0 O 000 
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7. Rechts Verduppelt ewre reyen hinter den 


Mann / Linds her ſtellet euch wieder. 
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wenn ſie recht verduplirt ſein / ſo kommen die 
reygen ſo zu ſtehen. 
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dem rechten Suf herauß / her ſtellet euch wieder. 
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8. Mie halben reyen rechts Verdupplirt eure glieder 
tret mit eurem rechten Fuß heraus / her ſtelt euch 


wieder / | 
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Wenn fie mit halben reyen rechts verduplirt ſein / fo 
kommen ſie ſo zuſtehen / alß dieſe 3. reyen ſtehen. 
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9. Wenn man nun faget mit halben gliedern rechtes / 
ver dupplixt eure reyen / Lincks her ſteller euch wider. 
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Abſatz an der Bruſtwehr / 
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Die erſte reve gebe Gewer Marſchieret durchs 
ges vnd henget euch an // 

ie andere reye MNarſchier herauff / lege an vnd 
gebe Sewer / die z ute im gleichen alfo. 


Rechts ſchlieſſet euer reyen / Lincks oͤffnet 
euer reyen / Lincks ſchlieſſet euer reyen / 
Rechts öffnet euer reyen / Rechts vnd lincks 
en euer reyen vnd glieder von Achter / 
echts vnd lincks oͤffnet euer reyen vnd glieder. 
Darnach den gantzen Troup genommen vnd 
ſagen: Nehmet den Troup vnd Schwinget 
jhn nach die 4. Winde Einmahl. Darnach 
den Croup genommen vnd Schwingen ¡bn 
ants herein / daß er wieder auff feine ſtelle 
ommet. Darnach geſaget: Rechts vnd Lincks 


offnet Keyen vnd Glieder / wieder Schwinger 


euch recht vnd Marſchieret ab. 


Schlieſſet euer Glieder vnd Marſchie⸗ 


| 


ret an die Bruſt Wehr. 
Bruſt Wehr. 
O O O 5 ee oS 
Anſatz an der Bruſtwehr / 
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